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Die Stiftung Sabel

Seit über 120 Jahren der Bildung verpflichtet. 

Mit vielen Schulen vertreten in
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Fachoberschule

Wirtschaftsschule

Sechsstufige 

Realschule

Techn. Assistent für 

Informatik

Kaufmännischer 

Assistent

Fachakademie für 

Wirtschaft

Fachschule für 

Informatiktechnik

Fachschule für 

Elektrotechnik

Fachschule für 

Maschinenbautechnik

Fachschule für 

Luftfahrttechnik

Vorbereitungskurse 

für die IHK-Prüfung 

zum Fachwirt oder 

Fachkaufmann

Firmenschulungen

CAD und CATIA

PC-Systembetreuer

Cisco-Zertifizierungen

Novell-Management

Programmiersprachen

Mikrocomputertechnik

Das Münchner Bildungszentrum 
für Wirtschaft und Technik

Allgemeinbildung
-staatl. anerkannt -

Berufsausbildung
-staatl. anerkannt -

GBS-Weiterbildung
-staatl. anerkannt -

Kaufmännische 
Lehrgänge Sabel

Technische
Lehrgänge GBS
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Studienberatung: Dr. Claudia Eisinger-Schmidt  claudia.eisinger-schmidt@sabel.com  0178-2004-767
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Drei auf einen Streich!

1. Vorteil gegenüber anderen 

beruflichen Weiterbildungen, z.B. 

der Kammern IHK und HWK:

Sie erwerben mit diesem Abschluss 

an der Fachakademie für Wirtschaft 

innerhalb von 2 Jahren in einer 

einzigen Weiterbildungsmaßnahme 

einen hoch angesehenen staatlichen

Berufstitel als Betriebswirt*in, der 

Sie für das General Management

und zugleich für eine Spezialisierung

in Finanzwirtschaft, Marketing, 

Personalwesen, Außenwirtschaft 

oder Wirtschaftsinformatik 

qualifiziert. Dies unterscheidet den 

staatlich geprüften Betriebswirt 

wesentlich von den zweistufigen 

Weiterbildungen der Kammern und 

anderen Weiterbildungen.

 

Der staatlich geprüfte Betriebswirt (m/w/d) 

an der GBS- Fachakademie für Wirtschaft 

im Vergleich zu anderen Betriebswirten 
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Betriebswirt 
IHK/HWK 

       

           

      
Betriebswirt 
VWA 
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Betriebswirt 
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Einstiegsvoraussetzungen für die Ausbildung/    die Weiterbildung/    das Studium zum Betriebswirt 

 
 

 

Interne Regelung 

des Schulungs- 
trägers, meist 

kaufmännische 

Vorbildung 

erforderlich 

 

Kaufmännische oder  

verwaltende 
Ausbildung + ein 

Jahr kaufm. 

Berufspraxis 

oder 

mehrjährige kaufm. 

Berufspraxis 

 

Zweistufig über 

Weiterbildung zum 
Fachwirt oder 

Fachkaufmann: 

Kaufm. Ausbildung + 

1 Jahr Berufspraxis 

oder 

mehrjährige kaufm. 

Berufspraxis 

 

Kaufm. Ausbildung + 

ein Jahr kaufm. 
Berufspraxis 

oder 

5 Jahre kaufm.  

Berufspraxis  

 

   (Fach-) Hochschulreife/ Abitur 

 

          

 

Mittl. Schuabschluss 

HS-Abschluss HS-Abschluss HS-Abschluss  
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Allg. Hochschulzugang

(analog Abitur)

Fachgebundene

Hochschulreife

Fachhochschul-

reife (FHR)

Allg. Hochschul-

reife (Abitur)

Fachakademie/

Fachschule

2 Jahre

Berufs-

Oberschule

3-4 Jahre

Fach-

Oberschule

2-3 Jahre

mit

Kurz-Praktikum

keine berufliche

Qualifikation

Mittlerer Bildungsabschluss/ Quabi

Duale

Ausbildung

Berufs-

Fachschule

keine berufliche

Qualifikation

Gymnasium

Oberstufe

Mittlerer Schulabschluss

Quali/

Mittelschule

Wirtschafts-

schule

Real-

schule

Gymnasium

Kl. 5-10

Grundschule

Quereinstieg in ein BWL-Hochschulstudium
für Absolventen unserer Fachakademie

Drei auf einen Streich!
2. Vorteil gegenüber einer 

schulischen Höherqualifizierung an 

FOS/BOS und Gymnasium:

Im Unterschied zu anderen 

staatlichen Höherqualifizierungen 

nach dem mittleren Schulabschluss 

an einer FOS/BOS oder an einem 

Gymnasium erwerben Sie mit dem 

staatlichen Betriebswirt nicht nur 

den Allgemeinen Hochschulzugang, 

der Sie zum Studium einer beliebigen 

Fachrichtung an allen Hochschulen 

und Universitäten berechtigt, 

sondern es werden Ihnen im Fall 

eines BWL-Studiums Vorleistungen 

bis zur Hälfte eines Bachelor-

Studiums angerechnet. Außerhalb 

Deutschlands steigen staatlich 

geprüfte Betriebswirte sogar meist  

direkt in ein Masterstudium ein.
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Drei auf einen Streich!
3. Vorteil gegenüber einem 

Hochschul-Bachelor ohne 

kaufmännische Berufspraxis:

Bei Jobangeboten werden die 

gesuchten Profile aktuell meist so 

formuliert: „Hochschulabschluss 
oder vergleichbare Qualifikation“. 

Staatlich geprüfte Betriebswirte 

treten heute vor allem mit Bachelor-

Absolventen in Konkurrenz. Sofern 

diese keine Berufspraxis nachweisen 

können, werden die beruflich 

Weitergebildeten in der Regel sogar 

bevorzugt. Staatliche Betriebswirte 

rangieren als Bachelor Professionals

auf der Niveaustufe 6 des deutschen 

und europ. Qualifikationsrahmens 

(DQR/EQR) und besitzen somit eine 

dem Bachelor an Hochschulen 

gleichwertige Qualifikation.

Für eine neu geschaffene Stelle suchen wir zum 01.06.2022 eine*n Betriebswirt*in 

als kfm. Mitarbeiter*in mit Schwerpunkt Rechnungswesen & Controlling

für unsere Zentrale Verwaltung in München in Vollzeit und unbefristeter Anstellung.

So sieht Ihre Tätigkeit aus:

Unterstützung in allen operativen Aufgaben der Finanzbuchhaltung
Mitwirkung bei der Erstellung von Monatsabschlüssen
Mitarbeit bei der Erstellung des Budgets
Einbringung und Übernahme von Aufgaben bei dem (weiteren) Auf- und Ausbau des 
Finanz-, Investitions- und Personalcontrollings inkl. Aufbereitung der Daten und 
Informationen für das innerbetriebliche Berichtswesen
Übernahme der Tätigkeiten aus der Liegenschaftsverwaltung
Unterstützung bei der Vorbereitung und Begleitung von Entgeltverhandlungen mit den 
Kostenträgern
Des Weiteren verantworten Sie den Bereich Logistik und Beschaffung, übernehmen die 
Rahmenvertragsverhandlungen und dienen als Ansprechpartner für zentrale 
Beschaffungen (bspw. Druckerlandschaft, Mobilfunk, Verbrauchsmittel und 
Büroausstattung)

Das wünschen wir uns von Ihnen:

Sie können einen betriebswirtschaftlichen Hochschulabschluss oder einen vergleichbaren 
Abschluss mit den Schwerpunkten Rechnungswesen / Controlling vorweisen
Sie bringen ein wirtschaftliches Verständnis mit und verfügen über ein ausgeprägtes 
analytisches und strategisches Denkvermögen
Sie zeichnen sich durch eine selbstständige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise 
mit hohem Engagement und Teamfähigkeit aus
Sie sind sowohl zeitlich als auch tätigkeitsbezogen belastbar, verfügen über gute 
kommunikative Fähigkeit und identifizieren sich mit unserem Leitbild
Fundierte MS-Office-Kenntnisse (insbesondere Excel und Word) setzen wir voraus.

Typische Formulierung

Passende Stellenanzeige für einen 
Betriebswirt mit Schwerpunkt Finanzwesen
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kaufmännischer Berufsabschluss: Duale Ausbildung oder Berufsfachschule

2-stufige Fortbildung nach IHK/HWK-Konzepten:

2. Fortbildung Fortgebildeter: Geprüfter Betriebswirt: 600-750 UStd.

1. Fachwirt: branchenbezogen/Fachkaufmann: funktionsbezogen: 500-600 UStd.

1 Jahr kaufmännische Berufspraxis/ bei fehlender Ausbildung 5 Jahre

Fachakademie für Wirtschaft
Staatlich geprüfter Betriebswirt (m/w/d) mit Spezialisierung

branchen- und funktionsübergreifend: 2400-2600 Unterrichtsstunden

Der Regel-Einstieg: 2 Jahre Vollzeit

Alternative ??

Mittlerer Schulabschluss
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 1. Studienjahr Anteil 2. Studienjahr 
Pflichtfächer  Wochenstd. Jahresstd. Wochenstd. Jahresstd. 

Betriebswirtschaft 

Volkswirtschaft 

Organisation mit Datenverarbeitung 

Wirtschaftsmathematik mit Statistik 

Rechnungswesen 

Recht 

Kommunikation/Deutsch 

Englisch 

Politik und Gesellschaft 

Naturwissenschaftliche Grundlagen (FHR)* 

6 

2 

4 

3 

4 

4 

2 

3 

2 

2 

228 

76 

152 

114 

152 

152 

76 

114 

76 

76 

4 

3 

- 

2 

- 

- 

2 

2 

- 

- 

152 

114 

- 

76 

- 

- 

76 

76 

- 

- 

Wahlpflichtfächer (Wahl einer Sprache)     

Französisch 

Spanisch 

Wirtschaftsenglisch 

Mathematik (FHR)* 

(3) 

(3) 

3 

- 

- 

- 

114 

- 

- 

- 

- 

2 

- 

- 

- 

76 

Gesamtstundenzahl: Woche/Jahr 35 1330 15 570 
 

Vollzeit 1. Studienjahr:

* Wahlfach für Studierende, die neben dem allg. Hochschulzugang als Betriebswirt noch ein klass. FHR-Zeugnis erhalten wollen.
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Mögliche Schwerpunkte ab dem 2. Studienjahr:

Staatlich geprüfter
Betriebswirt

Marketing/
Absatz-
wirtschaft

Finanz-
wirtschaft

Personal-
wirtschaft

Außen-
wirtschaft

mit
Spanisch

Außen-
wirtschaft

mit
Französisch

Infor-
mations-
wirtschaft

Gewählt wird erst am
Ende des 1. Jahres !
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 2. Studienjahr 
Fächer Wochenstd. Jahresstd. 

Absatzwirtschaft:              Absatzforschung und Marketingpolitik 
Wettbewerbsrecht und internat. Marketing 

Finanzwirtschaft:                             Jahresabschluss und -analyse 
Finanzierung und Investition 

Personalwirtschaft:             Personalbeschaffung/ –entwicklung 
Personalverwaltung 

Informationswirtschaft:      Integrierte Informationsverarbeitung 
Software Engineering 

Außenwirtschaft:                                                   Außenwirtschaft  
Spanisch/Französisch 

6 
6 
 

228 
228 

 

Ergänzungsfächer (3 außerhalb Schwerpunkt) und Wahlfächer: pro Fach: pro Fach: 

Absatzwirtschaft 

Finanzwirtschaft 

Personalwirtschaft 

Informationswirtschaft 

Außenwirtschaft 

Immobilienwirtschaft 

Steuerrecht 

SAP (Grundlagen und Module) 

Ausbildereignung (AdA) 

Mathematik (FHR) 

2 

 

76 

 

Gesamtstunden 2. Studienjahr incl. Grundlagenfächer: ca. 35 1330 
 

Vollzeit 2. Studienjahr:



www.staatlich-gepruefte-betriebswirte.de                   www.gbsschulen.de  

Quereinstieg ins 2. Studienjahr Vollzeit:
(Beim berufsbegleitenden Abendunterricht leider nicht möglich)

Voraussetzungen:

1. FHR/HR oder 1. Stufe einer IHK-Weiterbildung (z.B. Wirtschaftsfachwirt)

2. Kfm. Berufsausbildung, Abschlussnote „gut“ bzw. 87 Punkte IHK-Prüfung

3. Zwei Jahre kfm. Berufstätigkeit nach der Ausbildung

4. Einstiegsprüfung in den Fächern Rechnungswesen und Recht 

Bestanden mind. mit Note 4, aber Achtung:
Die beiden Noten kommen bereits ins Abschlusszeugnis. 

Bei Interesse erhalten Sie Hinweise zur Stoffeingrenzung mit Literaturangaben, 
damit Sie sich auf die Prüfungen nach einem Termin Ihrer Wahl an einem oder 
normalerweise zwei Tagen vorbereiten können.
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Berechnung der Zeugnisnoten zum Staatl. gepr. Betriebswirt

Schritt 1: 
Festlegung aller Fortgangsnoten über die Leistungsnachweise pro Jahr

Schritt 2:
Zusätzliche staatliche Abschlussprüfungen in 4 Fächern:

Betriebswirtschaft
Volkswirtschaft
Schwerpunktfach I
Schwerpunktfach II

Schritt 3:
Festlegung aller Zeugnisnoten aus Fortgangsnoten und Abschlussnoten

Schritt 4:
Ermittlung der Durchschnittsnote zum Staatl. gepr. Betriebswirt aus allen Fächern, ohne Wahlfächer

Optional: Zeugnis über die klassische FHR:
Wer zusätzlich noch ein gesondertes Zeugnis über die klassische FHR erwerben möchte, absolviert
nach dem Abschlussprüfungen zum Betriebswirt noch eine staatliche Prüfung im Fach Englisch. Der
Erwerb dieser FHR ist für ein Studium an Hochschulen keineswegs erforderlich, peppt aber bei späteren
Job-Bewerbungen den Lebenslauf kosmetisch noch etwas auf.
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Abendkurs berufsbegleitend (Dauer: 2 Jahre):

 Inhalte und Fächer komprimiert auf 11 Prüfungsfächer (nur Prüfungsnote gilt)

 Stundenanzahl komprimiert auf 600 UStd. in 2 Jahren berufsbegleitend

 Nur ein Schwerpunkt möglich: Finanzwirtschaft

 Voraussetzungen wie Vollzeit, jedoch 

Berufspraxis von 12 Monaten erst bis Abschlussprüfung erforderlich,

gute Vorkenntnisse in Mathematik (Gleich., Funkt.) und Englisch (Level B1, möglichst B2)

 Prüfungsfächer:

Wirtschaftsmathematik/Statistik

Englisch

Rechnungswesen

Recht

3 Ergänzungsfächer (AW, AU, PW)

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Schwerpunktfach I (FW I: Jahresabschluss, Abschlussanalyse)

Schwerpunktfach II (FW II: Finanzierung und Investition)

 Unterrichtszeiten: 17.45 bis 21 Uhr (je 4 UStd.)

Interne 

Prüfungen,

verteilt auf 

2 Jahre

Zentrale

Abschlussprüfungen

im Juni des 2. Jahres
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2019 2020 2021
Oktober November Dezember Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember Januar Februar März April Mai Juni

1 Di M 1 Fr
Aller-

heiligen
1 So

Erster 

Advent
1 Mi Neujahr 1 Sa 1 So 1 Mi 1 Fr

Tag der 

Arbeit
1 Mo

Pfingst-

montag
1 Mi 1 Sa 1 Di EAW 1 Do EPW 1 So

Allerheilige

n
1 Di FW2 1 Fr Neujahr 1 Mo 1 Mo 1 Do VWL 1 Sa

Tag der 

Arbeit
1 Di

2 Mi 2 Sa 2 Mo 2 Do R 2 So 2 Mo 2 Do VWL 2 Sa 2 Di M 2 Do VWL 2 So 2 Mi 2 Fr 2 Mo 2 Mi 2 Sa 2 Di FW2 2 Di FW2 2 Fr Karfreitag 2 So 2 Mi

3 Do
Tag der 

Dt. 

Einheit
3 So 3 Di M 3 Fr 3 Mo 3 Di BWL 3 Fr 3 So 3 Mi 3 Fr 3 Mo 3 Do EPW 3 Sa

Tag der 

Dt. 

Einheit
3 Di FW2 3 Do FW1 3 So 3 Mi 3 Mi 3 Sa 3 Mo 3 Do Fron-leichnam

4 Fr 4 Mo 4 Mi 4 Sa 4 Di BWL 4 Mi 4 Sa 4 Mo 4 Do E 4 Sa 4 Di 4 Fr 4 So 4 Mi 4 Fr 4 Mo 4 Do FW1 4 Do FW1 4 So Ostern 4 Di FW2 4 Fr

5 Sa 5 Di M 5 Do RW 5 So 5 Mi 5 Do VWL 5 So 5 Di BWL 5 Fr 5 So 5 Mi 5 Sa 5 Mo 5 Do FW1 5 Sa 5 Di 5 Fr 5 Fr 5 Mo
Oster-

montag
5 Mi 5 Sa

6 So 6 Mi 6 Fr 6 Mo
Heilige 

Drei 

Könige
6 Do RW 6 Fr 6 Mo 6 Mi 6 Sa 6 Mo 6 Do 6 So 6 Di FW2 6 Fr 6 So 6 Mi

Hl. Drei 

Könige
6 Sa 6 Sa 6 Di 6 Do FW1 6 So

7 Mo 7 Do RW 7 Sa 7 Di BWL 7 Fr 7 Sa 7 Di M 7 Do VWL 7 So 7 Di M 7 Fr 7 Mo 7 Mi 7 Sa 7 Mo 7 Do 7 So 7 So 7 Mi 7 Fr 7 Mo

8 Di BWL 8 Fr 8 So 8 Mi 8 Sa 8 So 8 Mi 8 Fr 8 Mo 8 Mi 8 Sa 8 Di FW2 8 Do FW1 8 So 8 Di EAW 8 Fr 8 Mo 8 Mo 8 Do 8 Sa 8 Di Ergebn

9 Mi 9 Sa 9 Mo 9 Do RW 9 So 9 Mo 9 Do E 9 Sa 9 Di 9 Do E 9 So 9 Mi 9 Fr 9 Mo 9 Mi 9 Sa 9 Di EAU 9 Di BWL 9 Fr 9 So Muttertag 9 Mi

10 Do R 10 So 10 Di BWL 10 Fr 10 Mo 10 Di M 10 Fr
Karfreita

g
10 So

Muttert

ag
10 Mi 10 Fr 10 Mo 10 Do FW1 10 Sa 10 Di EAW 10 Do EPW 10 So 10 Mi 10 Mi 10 Sa 10 Mo 10 Do Mdl.

11 Fr 11 Mo 11 Mi 11 Sa 11 Di M 11 Mi 11 Sa 11 Mo 11 Do
Fron-

leichna

m 
11 Sa 11 Di 11 Fr 11 So 11 Mi 11 Fr 11 Mo 11 Do EAU 11 Do VWL 11 So 11 Di BWL 11 Fr

12 Sa 12 Di BWL 12 Do R 12 So 12 Mi 12 Do E 12 So Ostern 12 Di M 12 Fr 12 So 12 Mi 12 Sa 12 Mo 12 Do EPW 12 Sa 12 Di EAU 12 Fr 12 Fr 12 Mo 12 Mi 12 Sa

13 So 13 Mi 13 Fr 13 Mo 13 Do R 13 Fr 13 Mo
Oster-

montag
13 Mi 13 Sa 13 Mo 13 Do 13 So 13 Di EAW 13 Fr 13 So 13 Mi 13 Sa 13 Sa 13 Di BWL 13 Do

Himmelfa

hrt
13 So

14 Mo 14 Do R 14 Sa 14 Di M 14 Fr 14 Sa 14 Di 14 Do E 14 So 14 Di BWL 14 Fr 14 Mo 14 Mi 14 Sa 14 Mo 14 Do EAU 14 So 14 So 14 Mi 14 Fr 14 Mo

15 Di M 15 Fr 15 So 15 Mi 15 Sa 15 So 15 Mi 15 Fr 15 Mo 15 Mi 15 Sa
Mariä 

Himme

lfahrt
15 Di EAW 15 Do EPW 15 So 15 Di FW2 15 Fr 15 Mo

Rosen-

montag
15 Mo 15 Do VWL 15 Sa 15 Di Bewerb.

16 Mi 16 Sa 16 Mo 16 Do R 16 So 16 Mo 16 Do 16 Sa 16 Di BWL 16 Do VWL 16 So 16 Mi 16 Fr 16 Mo 16 Mi 16 Sa 16 Di FW2 16 Di FW2 16 Fr 16 So 16 Mi

17 Do RW 17 So 17 Di M 17 Fr 17 Mo 17 Di BWL 17 Fr 17 So 17 Mi 17 Fr 17 Mo 17 Do EPW 17 Sa 17 Di FW2 17 Do FW1 17 So 17 Mi 17 Mi 17 Sa 17 Mo 17 Do Zeugnis

18 Fr 18 Mo 18 Mi 18 Sa 18 Di BWL 18 Mi 18 Sa 18 Mo 18 Do VWL 18 Sa 18 Di 18 Fr 18 So 18 Mi
Buß- und 

Bettag
18 Fr 18 Mo 18 Do FW1 18 Do FW1 18 So 18 Di BWL 18 Fr

19 Sa 19 Di M 19 Do RW 19 So 19 Mi 19 Do VWL 19 So 19 Di BWL 19 Fr 19 So 19 Mi 19 Sa 19 Mo 19 Do FW1 19 Sa 19 Di FW2 19 Fr 19 Fr 19 Mo 19 Mi VWL 19 Sa

20 So 20 Mi
Buß- und 

Bettag
20 Fr 20 Mo 20Do RW 20 Fr 20 Mo 20 Mi 20 Sa 20 Mo 20 Do 20 So 20 Di FW2 20 Fr 20 So 20 Mi 20 Sa 20 Sa 20 Di FW2 20 Do FW1 20 So

21 Mo 21 Do RW 21 Sa 21 Di BWL 21 Fr 21 Sa 21 Di BWL 21 Do
Himmel

-

fahrt
21 So 21 Di M 21 Fr 21 Mo 21 Mi 21 Sa 21 Mo 21 Do FW1 21 So 21 So 21 Mi 21 Fr FW2 21 Mo

22 Di BWL 22 Fr 22 So 22 Mi 22 Sa 22 So 22 Mi 22 Fr 22 Mo 22 Mi 22 Sa 22 Di FW2 22 Do FW1 22 So 22 Di EAW 22 Fr 22 Mo 22 Mo 22 Do FW1 22 Sa 22 Di

23 Mi 23 Sa 23 Mo 23 Do RW 23 So 23 Mo 23 Do VWL 23 Sa 23 Di M 23 Do E 23 So 23 Mi 23 Fr 23 Mo 23 Mi 23 Sa 23 Di EAU 23 Di BWL 23 Fr 23 So Pfingsten 23 Mi

24 Do R 24 So 24 Di
Heiligab

end
24 Fr 24 Mo

Rosen-

montag
24 Di M 24 Fr 24 So 24 Mi 24 Fr 24 Mo 24 Do FW1 24 Sa 24 Di EAW 24 Do Heiligabend 24 So 24 Mi 24 Mi 24 Sa 24 Mo

Pfingst-

montag
24 Do

25 Fr 25 Mo 25 Mi
1. Weih-

nachtsta

g
25 Sa 25Di M 25 Mi 25 Sa 25 Mo 25 Do E 25 Sa 25 Di 25 Fr 25 So

Ende der

Sommer

zeit
25 Mi 25 Fr

1. Weih-

nachtstag
25 Mo 25 Do EAU 25 Do VWL 25 So 25 Di 25 Fr

26 Sa 26 Di BWL 26 Do
2. Weih-

nachtsta

g
26 So 26 Mi 26 Do E 26 So 26 Di BWL 26 Fr 26 So 26 Mi 26 Sa 26 Mo 26 Do EPW 26 Sa

2. Weih-

nachtstag
26 Di EAU 26 Fr 26 Fr 26 Mo 26 Mi 26 Sa

27 So
Ende der 

Sommerz

eit
27 Mi 27 Fr 27 Mo 27Do E 27 Fr 27 Mo 27 Mi 27 Sa 27 Mo 27 Do 27 So 27 Di EAW 27 Fr 27 So 27 Mi 27 Sa 27 Sa 27 Di BWL 27 Do 27 So

28 Mo 28 Do R 28 Sa 28 Di M 28 Fr 28 Sa 28 Di M 28 Do VWL 28 So 28 Di Z-BW 28 Fr 28 Mo 28 Mi 28 Sa 28 Mo 28 Do EAU 28 So 28 So

Beginn 

der 

Sommerz

eit

28 Mi 28 Fr 28 Mo

29 Di 29 Fr 29 So 29 Mi 29 Sa 29 So

Beginn 

der 

Sommer

zeit

29 Mi 29 Fr 29 Mo 29 Mi 29 Sa 29 Di EAW 29 Do EPW 29 So 1. Advent 29 Di 29 Fr 29 Mo 29 Do VWL 29 Sa 29 Di

30 Mi 30 Sa 30 Mo 30 Do R 30 Mo 30 Do E 30 Sa 30 Di BWL 30 Do Z-VW 30 So 30 Mi 30 Fr 30 Mo 30 Mi 30 Sa 30 Di FW2 30 Fr 30 So 30 Mi

31 Do
Reforma-

tionstag
31 Di

Silveste

r
31 Fr 31 Di BWL 31 So

Pfingst

en
31 Fr 31 Mo 31 Sa

Reforma

-

tionstag
31 Do Silvester 31 So 31 Mi 31 Mo

Verteilung der Unterrichtsstunden und Prüfungen im Abendkurs analog  2022 bis 2024

Nach Absprache werden Sie teilweise online über MS-Teams unterrichtet. 

http://www.kalenderpedia.de/
http://www.kalenderpedia.de/


www.staatlich-gepruefte-betriebswirte.de                   www.gbsschulen.de  

Kosten und Finanzierung:

Vollzeit in 2 Jahren: Gesamtkosen 7094 € (incl. Anmelde- und Prüfungsgebühr, 20 Raten) 

Regelförderung über das Aufstiegs-Bafög:

1. Übernahme der Hälfte der Lehrgangsgebühren
2. Finanzierung des Eigenanteils als Darlehen durch die KFW-Bank
3. Erlass der Hälfte des Eigenanteils bei Bestehen
4. Monatliches Unterhaltsgeld von max. 892 €
5. Prämie der bayer. Staatsregierung von 2000 € bei Bestehen

Abendkurs über 2 Jahre: Gesamtkosen 4220 € (incl. Anmelde- und Prüfungsgebühr, 20 Raten) 

Regelförderung über das Aufstiegs-Bafög:

1. Übernahme der Hälfte der Lehrgangsgebühren
2. Finanzierung des Eigenanteils als Darlehen durch die KFW-Bank
3. Erlass der Hälfte des Eigenanteils bei Bestehen
4. Prämie der bayer. Staatsregierung von 2000 € bei Bestehen

Beispielrechnungen und weitere Fördermöglichkeiten: www.staatlich-gepruefte-betriebswirte.de
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Drei auf einen Streich:

1. In der Wirtschaft hoch angesehener Abschluss als Betriebswirt,   
der die  berufliche Zukunft sichert.

2. Richtungswechsel bzw. Vertiefung in einem Spezialgebiet:      
Absatz-, Außen-, Finanz-, Personal- und Informationswirtschaft

3. Wissenschaftsnahes Grundlagenstudium qualifiziert für einen 
erfolgreichen und verkürzten Hochschulabschluss.

Staatlich geprüfter Betriebswirt (m/w/d)
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Weitere Fragen beantworte ich gerne:

claudia.eisinger-schmidt@sabel.com

089-539805-360 / 0178 2004 767

Beratungen auch vor Ort oder online

Nutze die Chance in Krisenzeiten !

Wir können

den Wind

nicht ändern,

aber die Segel

anders setzen.

(Aristoteles)


